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CO2NTRA sucht Deutschlands engagierteste Klimaschützer 
 
Im Fokus der Ausschreibung: Projekte mit pädagogischer Ausrichtung 

 
Am 15. Februar 2007 startet die Ausschreibung zur Klimaschutz-Initiative 

CO2NTRA der SAINT-GOBAIN ISOVER G+H. Erneut werden Projekte, die den 

CO2-Ausstoß senken und damit die Umwelt entlasten, gesucht. Bis zum 13. Juli 

haben alle, die sich für den Klimaschutz einsetzen die Möglichkeit, sich mit ihrer 

Klimaschutz-Idee um eine finanzielle Förderung zu bewerben. Ob Verbände und 

Organisationen, Schulen, Hochschulen, öffentliche Verwaltungen oder Einzelper-

sonen: Alle Projekte haben die Chance, mit einem Teil des Gesamtetats von 

200.000 Euro gefördert zu werden. Darüber hinaus ist ein Förderpreis für beson-

ders kreative wissenschaftliche Konzepte und Ideen, die zur Umsetzung von Kli-

maschutz-Maßnahmen führen, mit insgesamt 10.000 Euro ausgeschrieben. In 

diesem Jahr bilden Projekte mit pädagogischer Ausrichtung einen besonderen 

Schwerpunkt der Ausschreibung. 

 

Die Klimaschutz-Idee 
Nach wissenschaftlichen Erkenntnissen kommt der Klimawandel unaufhaltsam 

auf uns zu, aber jeder Einzelne kann helfen, die Auswirkungen zu mildern und 

einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Entscheidend für die Klima-

schutz-Initiative CO2NTRA ist daher die Verbreitung von kreativen und innovati-

ven Klimaschutzideen, die der Öffentlichkeit Methoden für den aktiven Klima-

schutz aufzeigen oder das Bewusstsein für den Umweltschutz schärfen. 

 

Die Initiative 
Die Klimaschutz-Initiative CO2NTRA wurde im Jahr 2005 von der SAINT-

GOBAIN ISOVER G+H gegründet. Ziel ist es, die Wichtigkeit des Klimaschutzes 

zu verdeutlichen und die Bevölkerung aufzurufen, durch eigenes Verhalten einen 

Beitrag zur Minderung des Ausstoßes des Treibhausgases CO2 zu leisten. 



 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Hohmeier, Vorstand Marketing und Vertrieb der SAINT-GOBAIN ISOVER 

G+H, ist von der Wichtigkeit des Engagements überzeugt: „Das Thema Klima-

wandel gewinnt immer mehr an Bedeutung in der Gesellschaft. Die Dämmstoffe 

von Isover sind durch ihre energiesparende Wirkung im Hochbau ein wichtiger 

Faktor beim Klimaschutz. Mit unserer Klimaschutz-Initiative möchten wir als Un-

ternehmen einen zusätzlichen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Wir freuen uns 

sehr, in diesem Jahr wieder neue Projekte auszuwählen und zu unterstützen“. 

Nach dem großen Erfolg der Initiative im vergangenen Jahr erwartet die SAINT 

GOBAIN ISOVER G+H erneut zahlreiche Projekteingaben. Welche Bewerbun-

gen tatsächlich Fördergelder erhalten, entscheidet der CO2NTRA-Beirat. Er um-

fasst zehn Mitglieder aus Forschung und Wirtschaft. Vorsitzender des Beirates ist 

Prof. Dr. Wolfgang Seiler, Institutsleiter Atmosphärische Umweltforschung des 

Instituts für Meteorologie und Klimaforschung. 

 

Die Bewerbung 
Ab 15. Februar sind die Ausschreibungsunterlagen für CO2NTRA erhältlich. Wei-

tere Informationen zum Klimaschutz und zur Initiative sowie Bewerbungsun-

terlagen sind im Internet erhältlich unter: www.contra-co2.de oder bei CO2NTRA 

c/o SAINT-GOBAIN ISOVER G+H, Frau Ute Garrelts, 67005 Ludwigshafen, Tel.: 

0800 – 501 7 501, e-Mail: info@contra-co2.de. 

 

Folgende Projekte erhielten im Jahr 2006 Fördergelder von CO2NTRA: 
Der Klima-Bündnis deutscher Städte e.V. hat mit dem Projekt „Auf Kinderfü-

ßen um die Welt“, die Jury überzeugt. Dies ist eine Kampagne, die Kindergarten- 

und Grundschulkinder spielerisch auf die Themen „Nachhaltige Mobilität“ und 

„Klimawandel“ aufmerksam macht. 

Weitere Informationen unter www.klimabuendnis.org 

 

Die Energiewende Oberland – Bürgerstiftung für erneuerbare Energien und 
Energieeinsparungen erhält die CO2NTRA Förderung für ein Projekt, das Bür-

gern und insbesondere Schülern mittels Informationsveranstaltungen sowie indi-

vidueller Beratung und Analyse, Möglichkeiten zur Energieeinsparung aufzeigt.  

Weitere Informationen unter www.energiewende-oberland.de 



 
 
 
 
 
 
 
 

Die Salesianer Don Boscos des Klosters Ensdorf und ihr Projekt zur Planung 

und zum Bau eines Kompetenzzentrums für erneuerbare Energien werden eben-

falls gefördert. Mit den Fördergeldern wird ein zentraler Ort für Informationen, 

Beratung und Schulungen zum Thema erneuerbare Energien entstehen. 

Weitere Informationen unter www.kloster-ensdorf.de 

 

Die Wärmeschutzpartner Wilhelmshaven-Friesland, setzen sich mit einem 

Netzwerk aus Handwerkern, Energieberatern, sowie Partnern aus Verbänden 

und Industrie für die energie-effiziente Modernisierung bestehender Wohnge-

bäude ein. 

Weitere Informationen unter www.waermewhv.de 

 

Das „Samstags-Forum Region Freiburg - aktiv für Klimaschutz und Energie“ des 

ECOtrionova e.V. stellt mit Vorträgen und Führungen klimaschützende Modell-

Projekte vor. Vereine, BürgerInnen und Studierende werden dazu aufgefordert, 

selbst Ansätze für energiesparendes Bauen und Wohnen zu verwirklichen. Für 

diese Idee erhält der Verein einen Förderpreis. 

Weitere Informationen unter: www.ecotrinova.de 

 

Die Initiativgruppe „Goslar mit Energie“, bestehend aus der Bürgerinitiative 

Hainholz, der Agenda 21 Gruppe und der Kulturinitiative Goslar, erhielt einen 

weiteren Förderpreis für ihr Projekt, das sich für die Einsparung von Energie 

durch Solaranlagen und die energieeffiziente Sanierung von Gebäuden in Goslar 

stark macht. 

 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
RA&P Marketingkommunikation GmbH  
Kerstin Rieger 
König-Karl-Straße 10  
70372 Stuttgart  
Tel (0711) 9 25 45-15  
Fax (0711) 9 25 45-25  
E-Mail: k.rieger@ra-p.com 


